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Im Text werden Zeitungsartikel der lokalen Medien über Probleme des Schulwesens in den multiethmischen 
Gebieten Ostslawoniens und der Baranya analysiert. Untersucht wurden die in Glas Slavonije und Vukovarske 
novine veröffentlichten Texte. Die meisten davon befassen sich mit den Organisationsproblemeen der Schulen 
und zwischenethnischen Beziehungen, Oft wird auch über die Gewalt an den Schulen geschrieben, und viel 
weniger über positive Initiativen und Erfolge, sowie Probleme der Jugendlichen. In der Textstruktur spieglen sich 
einerseits die aktuelle Lage und Probleme, die vor Ort auftauchen, sowie allmähliche Normalisierungsprozesse 
wieder, andererseits die Bemühungen der Zeitungen selbst, einen Beitrag zum Wiederaufbau der 
Nachkriegsgesellschaft zu leisten oder Intoleranz und Konflikte aufzustacheln. Die untersuchten Texte können 
in dieser Hinsicht nicht positv bewertet werden. Die Lage sollte geändert werden, damit die in den Zeitungen 
tätigen Journalisten besser für die Analyse dieser komplexen Problematik ausgebildet werden, aber auch damit 
sich die Schulen mehr den Medien und der Öffentlichkeit öffnen. 
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